
Bücher

werden; ZU Erhalt veralteter truktu- werbsdruck ausgesetzten staatlıchen gesehen werden. Dazu müßten S1€e aller-
T1CeN oder 7A 010e ıllıgen Kompensatıon Sozıialen Sıcherungssystermne ibt die 1ngs fortlaufen überprüft, stet1g C1-

verfehlter Wirtschaftspolitik. Arbeıitsgruppe denken, diese ollten neuert un dem gesellschaftliıchen
Für die dem wachsendem ettbe- auch als wirtschaftlicher Standortvorteil andel angepalst werden.

andel 1mM Selbstverständnis der O- gur , als symbolische Gestalt. Hervor-Bücher iıschen Kırche der DDR ın den achtz1- ragend wird der Leser 1K die Ge1:
SCI Jahren Zusammenfassend charakte- stesgeschichte VO  —- ihren nfängen über
risiert der Autor das Verhältnis VO  . John Spencer, Wılliam Warburton und

ern Schäfer: Staat und katholiıische Staat un: Kırche als VO  = gegenseıtiger Friedrich chiller ETW Db1s Freuds
Kırche In der DDR Böhlau Verlag, öln Dıstanz epragt, aber auch als 1ıne Buch „Der Mann Moses un: die 110110-

Weımar — Wıen 1998 501 Ö, — „Gemengelage VO  . Kontflikten und theistische eligion als vorläufigen
pragmatischer Kooperatılon, VO  - Unver- ndpunkt geleitet.

DIieses Buch hat das Zeug, einem einbarkeıten un: Konvergenzen as rgebnis lautet schlıelsliıc Obwohl
Standardwer werden. chäfer be- Sein Buch die Lektüre gleicher- Moses religionsstiftende Leistung darın
andelt das Verhältnis VO  z katholischer ma{isen SCH der vielen interessanten bestand, mıt der Unterscheidung ZWI-
Kırche un: Staat ıIn der DDR VO  . 1945 Detauils WI1e WTG die klare Herausar- schen CC  „wahr un „unwahr“ die
bıs 1989, also VO  ' der Vorgeschichte der beitung der oroisen Linıen. polytheistische Umwelt selner eıt ıne
DDR als Sowjetische Besatzungszone b1s ME Religion etablieren, wurde
ZUT uflösung des kommunistischen VO  e selinen Verehrern VOT allen Dın-
Herrschaftssystems. Er {ut dies VO  z Zzwel Jan SSMANN: Moses der Agybpter. gCN VO den spinozistisch angehauch-
Selten dUus, indem sowohl die K ten Freidenkern den AufklärernEntzıiıfferung einer Gedächtnisspur.
chenpolitik der SED WI1Ee dıie Reaktionen Verlag Carl Hanser, München 1998 immer wleder als Herold des Kosmo-

350 49,50und Posıtionsbestimmungen der Kirche theismus gefelert.
In den verschiedenen Entwicklungspha- DIe Verklärung der Person des Moses SC
sSCH analysıiert. DiIe Darstellung beruht Je wenı1ger 11an hiıstoriısch gesichert über SC VO  — ang In allerbester Ab-
auf umfangreichem Archivmaterial: SO ıne Person kann, desto verlocken- sicht „Wer zeigen konnte, da{s auch die
hat der Autor die Akten der auck- der siınd Spekulationen, die die.eigenen bıblische Offenbarung auf nıchts anderes
Behörde, die Protokalle VO  S Politbüro Überzeugungen als Einsiıchten längst VCI- als auf diese Kernsätze altägyptischer
und Sekretariat des SED-Zentralkomi- Zeıiten ausgeben. Das Walr mıt Mysterienweisheıit hinauslief, rı(s dıie
Lees, die Akten des DDR-Staatssekreta- Ka  en zwischen Chrısten, uden,Moses, der als Begründer des Mono-
rats für Kırchenfragen un CeNISpre- theismus verehrt wird, nıcht anders. Muslimen und Heiden eın und legte ıne
hendes Mater1al Adus einzelnen ach der Renaı1ssance, mıt einem aber- Einsicht el; dıie alle Menschen Brü-
Bezirken der DDR ebenso ausgewertet malıgen ach Napoleons Agyp- dern macht“ IC die Angst VOTL
wl1e die Bestände des Sekretarlats der tenreIise wurde elıner der Inspirle- elner überzogenen Bilderverehrung, VOT

Berliner Ordinarıien- un spateren B1- rendsten Gestalten selbst da, 111a Idolatrıe, Götzendienst un: dem anz
schofskonferenz. Man erhält einen sıch VO  e der Tradıtion der das Goldene Kalb beschäftigte diese
aufschlußreichen un: dıfferenzierten er. Für S1E stand die reine Vernunft-lösen versuchte, Agypten als dem T
Einblick Methoden, Strukturen und sprungsland der Weisheit uldıgen. relıg1on den Aberglauben, VOT dem
Akteuren 1m Umgang des DDR-dSystems Der Agyptologe Jan Assmannhn, der sıch In ihren ugen auch un: gerade das Db1b-
mıt der katholischen Kirche Prägnante darauf versteht, selne Forschungen auf lısche Volk nıcht gefeıt WAar.

Analysen gelingen chäfer auch für die kulturtheoretische Fragestellungen hın Die theologische Pominte des Buches {re1-
ıch 1st ıne andere: Miıt der Nachzeich-kirchliche Seıte, SEe1 A0 besonderen auszuwerten, hat In seinem Jüngsten

der Berliner 1ScChO{Te VO  5 Wes- Buch 1U dıie CI WOITEINNECader NUunNng der gyptisch inspirlıerten Meta-
kamm über Bengsch („Berliner Zentra- Überlieferung“ (26) verschledener MO- morphosen des Mosesbilds kommt
lI1smus“) bIs elsner oder den Span- ses-Interpretationen entwırren VCI- SSMaAanNnnN VOT allem der Verdienst E auf
NUunNngen 1m DDR-Episkopat. IDIG sucht Cdas hıstorisch-kritische diese Weiıse auch Moses den Hebräer 1NSs
innerkirchliche Differenzierung 1mM SA Wiıssen über Mose steht eshalb 1M MOTE= rechte 1C erückt und ogleichzeltig e1-
sammenhang mıt dem /weılten Vatıika- dergrund, sondern die Art un Weıse, LICH wichtigen Beıtrag ZUT Geschichte
NU un: selinen Auswirkungen auf die WIE INan über iıh gedacht un: sıch des nıe unumstrıttenen Monotheis-
DDR wırd ebenso beleuchtet WI1Ie der iıh erinnert hat Moses als „Gedächtnis- musgedankens geleistet en
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